
Scheriff s Verkäufe
Iu Kraft und zufolge verschiedener Befeh-

le von Veiiditioni Erponas, und Levari Fa-
cias, aus der Court von Common Pleas von
Lecha Caunty au mich gerichtet, soll folgendes
beschriebene Eigenthum an de« dazu bestimm-
ten Tagen uiid Plätzen öffentlich verkauft
werde»., nämlich :

Anf Monrags den sten August, um 12 Uhr
Mittags, am Gasthause des Charles
Stapp, iu Nord-Wheithull Taunschip, Le-
cha Cauuty,

Eil« gewisses Stnck Land,
gelegen in besagtem Taunschip und Cauuty ;

gränzend an Länder von Michael Muss lman,
lobn Boyer, Peter Hecker und andere ; ent-
haltend 16 Acker und 97 Ruthen, mehr oder
weniger. Darauf ist errichtet

Ein ein und ein halh Stock
RHhohes Block Wohnhaus und

Block-Stall. Auch befinden sich
Obstbäume darauf.

Eingezogen und unter Erecution genoni-

«onlmen, als das Eigenthum des loh n
Zle h l nnd Pet e r eh l.

Anf Dienstags den Kte» August, «in 1 Uhr
Nachmittags, am Gasthaiise vo» Israel
Wosc i» Nieder - Maciingie Taunschip,
Lecha Cannty,

Ein gewisses Stuck Amd,
gelegen in Nieder - Maciingie Tauuschip, be-
sagtem Caunty; gränzend an Länder von
Salomon Klein, Joseph I. Lerch, nnd ande-
re ; enthaltend 3 Acker, mehr oder weniger.
Darauf ist errichtet

Ein einstöckigtes V l o ck-
ohn ha u s und Block-

Eiiigezogeu und unter Erecution genom-
men, als das Eigenthum von B enj ami Ii

F. Dea in e r, seine FcoffeeS »nd Grnnd-
bewohner.

Auf Mittwochs den 7ten August, um 12
Uhr Mittags, am Gasthause voii Daniel
Erdma n, in Ober - Milford Tauuschip,
Lecha Caunty,

Ein geivisses Stuck Land,
gelegen in besagtem Taiinschip und Cauuty;
gräuzeud au Länder von Philip Mumbauer,
Christian Scherer und andere ; enthaltend
20 Acker, mehr oder weniger. Die Lcrbeße-
ruiige» darauf sind

Ein zweistockigtcs Wohn
eine grosse Steuer,

Schmied - Schap, Obstbäume, ei-
uc Springe u. s. w.

Eingezogen und unter Ereculion genom-
men, als daS Eigenthum von lacobDitt-
t o w.

Zur »ämlichcn Zcit und nämlichen Ort : I
Ein geivisses Stuck Laud,

siclcge« in Ober - MilfordTauuschip, besag-'
rem Cannly; gränzend an Länder von Jo-'seph Miller, Peter Hillegaß, Michael Dietz
nnd andere; enthaltend 4 Acker, mehr oder
weniger. Daraus ist errichtet
«Ars,, 1 nnd ein halh S rock

Block - Wohnhaus,
u. s. w.

Eingezogen nnd unter Ereention geuom-
inen, als das Eigenthum von Peter Zi ni-

rn erina n.
Zur uämlicheu Zeit und nämliche» Ort:

Eine Eiscngiesserci und Strich Land,
mit dem Zngehör. Die Gießerei ist bekannt
niirer dein A'amcn "Hamproii Fnrnace," nnd
das Land liegt in Ober - Milford Tauuschip,
Vecha Cauuty; gräuzeud an Länder von G.
Christmaii, John Sch-.iip, Wendel
George 9iotbenberger und andere ; einhal-
tend !)0 Acker lind 45 Ruthen, mehr oder we-
iiiger. Die Ncrbeßeriiiigen darauf sind

Eiue vortreffliche Eisengiesserei,
die uirgeiidswo im Staat
übertreffen werden kann,

s ei» zweistöckigtes steinernes
5- > Wohnhaus, drei eiiisiockig-
. >e Außen - Gelände, zwei
vo» Sieiueu uud eins von .Holz, eine große
steinerne Scheuer, 2 Kohle» - Hänser, eins
von Steinen nnd daS andere von ärä»>, ein
Siohsbans und Ofgce, ein Schmiev Schap
li. s. iv.

Eiiigezoge» »nd unter Ereculion geiiom-
,iil», als das Eigenthum von I o h n V. R.
H u u t c r und Pa » l M i ll e >, handelnd
»»tcr der Firma vou Hunter und M i l-
i e r.

Anf Donnerstags den Bten August um 10
Uhr Vormitt.igs, am Gasthause von W i ll i-
<i in Crai g, in der Stadt Alleutaun, Le-
cba Eauiity,
Ein vortrefflicher Wirrdshaus-Srand,
bekannt niiter dem Name» "Allenta»» Ho-
tel," gelegen auf dem iiord-östiicheii Ecke deS
Markr-ViereckS, gränzend sndlich und mit
der Fronte an die Hamilton Straße, westlich
an die Alle» Straße, nördlich gegen die Nor-
lhamxton Bank, und östlich an eine Lotte deS
Edward Miller. Die Verbesserungen sind
ein großes

Dreistockigtes rauhgepflastertes Gast-
haus,

sebr bequem iu Stuben fnr
gemeldetes Geschäft einge-

"t Piazza am
ersten»und zweüeu Ln-ck

- der ganzen Lange des Ha»
seS entlang, eine zweistöckigte dem Hause an«
gebaute Küche, vortreffliche Stallung, wel
cl>e schwer zu übertreffen ist, wozu das Was
ser beauem ist,ein bequemer HofDrei gu-
te, geräumige und an die Hamilton Straße
stoßende Främ Schaps, schicklich um einiges
Geschäft darin zu betreibe». Das GastbauS
ist gegenwärtig bewohnt von William Craig,
nnd genießt eine sehr ausgedehnte Kundschaft
Kauflustige sollten diese Gelegenheit nicht
iintenntzk vorüber gebe» laßen, iudeni es eiu
s.-hr werthvoiles Eigeiilhnin ist. Z,,,- nämli-
,i e» Zcit soll auch ciu Främ Stall verkauft
»Verden.

Eingezogen und unter Erecntion genom-
men, als das Eigenthum vo» Simon
M i tl e r.

Zar nämlichen Zeit und nämlichen O.rl:

Eine gewisse Lotte Grnnd,
gelegen in der lobn Straße der Stadt Al-
lentaim ; gräuzeud westlich au eine Lotte deS
John Kemmerer, südlich an eine öffentliche
Alley, östlich an eine öffentliche Alley, nud
nördlich an besagte John Straße; enthal-
tend in der Front 46 und in der Tiefe 230
Fnß. Daraufist errichtet

Em l und ein halh Stock
hohes hacksteinerncs Wohn-
hauS. Holzhaus,», f. w.

Eingezogen nnd unter Erecntion genommen
als das Eigenthum von M o s e 6 S p i n-
» e r.

Zur uämlichcn Zcit und nämlichcn Ort:

No. 1. ?Eine gemiße Lotte Grund,
gränzend östlich an die James Straße, süd-
lich an die Jackson Straße, westlich an eine
öffentliche Alley, nördlich an eine Lotte des
Jfaac Stähr ; enthaltend in Front an der
James Straße 180 Fuß, und in der Tiefe
230 Fnß. Darauf ist errichtet

Eil! 1 und ein halh Stock
hohes hacksteinerncs Wohn-
haus 32 bei 26, ein Främ Schap

uud eine Främ-Scheucr 28 bei 22 Fnß, mit
dem Zngehör.

No. 2. ?Ein Strich Wiesenland,
gelegen in Salzburg Tannschip, Lecha Cauu-
ty ; gränzend an den kleinen Lecha Fluß, an
Länder von John F. Ruhe, Adam Klein und
andere; enthaltend ein uud einen kalben
Acker mehr oder weniger, mit dem Zngehör.

No. 3.?Die nngetheiltc Halste,
eines Strichen Landes, gelegen in Northamp-
tou Taunschip, Lecha Cauuty ; gräuzeud süd-
lich an eine Lotte letzthin des Daniel M.
Heimbach 82 Fuß, westlich an eine 30 Fuß
breite Straße I >4 Fuß, mehr oder weniger,
nördlich an den nenen Einlaß von dem Lecha
Hluß nach dem Bäsin Fnß, uud östlich an
eine Lotte des George Fcgely 114 Fuß, mehr
oder weniger.

Eingezogen und unter Erecntion genom-
men, als das Eigenthum von George
Spinner.

Zur nämlichen Zeit nnd nämlichen Ort:
Eine gewißc Lotte Grund,

gelegen anf der westlichen Seite der Allen
Straße der Stadt Allentaun; gränzend
nördlich an eine Lotte des Jonas Trorell,
westlich an eine öffentliche Alle», und südlich
an eine Lotte vo» ; enthaltend in
Front an besagter Allen Straße 30, nnd in
der Tiefe 230 Fuß. Darauf ist errichtet

Eil! I nud ein halh Stock
WS hohes hacksteinernes Wohn-

bans und Küche,
j Eingezogen uud unter Erecntion genom-
men, als das Eigenthum von lohnTror-

e 11.
j Znr nämlichen Zeit nnd nämlichen Ort:

No. 1. ?Eine gewisie Loire Grnnd,
gelegen auf der westlichen Seite der Allen
Straße der Stadt Allentaun ; gränzend nörd-
lich an eine Lotte der Wittwe Schreiber, west-
lich an eine öffentliche Alley, sndlich an No.
2. nnd östlich an die Allen Strasie ; enthal-
tend in Front an besagter Straße 20 und in
der Tiefe 230 Fuß, mit dem Zngehör.

Darauf ist errichtet,
Eni ueues zweisröckigtes

dacksteinernes Wohuhaus.
No. 2.?Eiuc gewisse Lotte Gruud,

gelegen auf der westlichen Seite der Allen
Straße der Stadt Alleutaun ; gränzend
nördlich an No. 1., westlich an eine öffentli-
che Alle», südlich an No. 3., uud östlich a» die
Allen Straße ; enihalteud in Front an be-
sagter Straße und in der Tiefe 230 Fuß,
mit dem Zngehör.

Daranfist errichtet,
WllM Ein neues zweistöckigtes

hacksteiuernes Wohnhaus.
No. Z.? Eiue gewisse Lotte Grund,

gelegen auf der westliche» Seite der Alle»
Straße der Stadt Allentaun; gränzend
nördlich an No. 2., westlich an eine öffentliche
Alley, sudlich an eine Lotte des George Kci-
per, und östlich an die Allen Straße ; ent-
baliend in der Front an besagter Straße 20
»iid in der Tiefe 230 Fuß, mit dem Zugehör

Darauf ist errichtet,
El» nenes zweisteckigtes

WAcxW l'ackimiieriies Wohnhaus.
Eingezogen und unter Erecution genom-

als das Eigenthum von loh n V. R.
l H Ii ii t e r.

Zur nämliche» Zeit und uämlichcn Ort:
No. l.? Eine gewisse Lotte Grund,

Igelegen an der William Straße der Stadt
.'lllenraiin ; gränzend östlich an die William
Straße, nördlich an', o 2 , westlich an eine pri-
vat Alle», und südlich an eine öffentliche Al-
ley ; cnthalteiid in Front an besagter Willi-
am Straße 26, und in der Tiefe 110 Fuß.?
Daraus ist errichtet

Ei» ciiistockigtes B l o ck
h » h a u s mit dem Zu

No. 2.?Eiue gewisse Lotte Gruud,
gelegen a» der William Straße der besagten
Stadt; gränzend östlich au besagte William
Siraße, nördlich an eine Lotte des Jonathan
Knanß, westl'ch an eine privat Alley, nnd
Endlich an No. enthaltend in der Frontan vorhin grmoidcier William Siraße 47 und
in der Tiefe l>o Fuß. Darauf .st errichtet,

Ei» l'ackstei-
Wohnhaus, mir emer

Küche, ein Främ-Stallu. s. w.
Eingezogen nnd n»ter Erecntion genom-

men, als das Eigenthum von I o h u P
Boas.

Zur nämliche» Zeit nnd nämlichen Ort:
Eine gewisse Lorre Grnnd,

gelegen aus der östliche» Seite der Margar»,
Straße, der Stadt Menlaii», Lecha Cannty ;gränzend westlich au besagte Margaret Stra-
ße, nördlich an eine Lotte nlimerii t 120, ge-
eignet von Andreas Krause, östlich an eine
andere Lotte drs John Rice nnd Isare Erd-
»i.in, und südlich a» eine öffentliche 20 Huß

breite Alley ; cnthaltend in der Fronte an
besagter Margaret Strafte 6V und in der
Tiefe 120 Fuß. Darauf ist errichtet

Eine niedlich gebaute lind
l'acksieinerne Kirche 40

in der Fronte und 57 tief.
Es ist die Kirche welche bisher im Gebrauch
der Prcsbyterianer Gemeinde von Allentaun
war.

Eingezogen und unter Ereculion genom-
men, als das Eigenthum von John Rice
und Isare E r d m a n.

Anf Freitags den ilteu August, um 12 Uhr
Mittags, am Gasthause des lokn G.
Sch i nipf, in Nor.'hampton Tauuschip, Le-
cha Cannty,

Eine gewisse Lotte Grllnd,
gelegen in Northampton Tannschip, vorbe-
sagtem Cannty ; gränzend östlich an eine öf-
fentliche Alley, südlich an eine öffentliche Al-
ley, westlich an Lotte No. 55., u»d nördlich
an die Middle Straße; enthaltend in Front
an besagter Straße 60, und in der Tiefe 200
Fuß.

Darauf ist errichtet,

Ein zweistockigtes Hacksteiner
nes Wohnhaus.

Eingezogen nnd unter Erecution genom-
men, als das Eigenthum von Samuel
Z) o u n g.

Zur nämlichen Zeit und nämlichen Ort:
Eine gewisse Lotte Grund,

gelegen in Ost-Allentann, Lecha Cannly;?
gränzend wesllich an eine Lotte des Conrad
Wolf, nördlich an eine Lotte von Pretz, Sä-
ger und Co., östlich an eine Lotte des Samuel
Schneider nnd südlich an die Andrem Stra-
ße ; enthaltend in der Front an besagter
Straße «3, am hintern Ende 85, nnd in der
Breite 200 Fuß Tiefe. Darauf ist errichtet

Ein 1 und ein halb Stock
U::M,bohe6 Fram-Wohnhans, acht-

bei acht und zwanzig Fuß, mit
einer angebaute» Küche.

Eingezogen nnd unter Erecution genom-
men, als das Eigenthum von Jo fep h Al-
le n d e r.

Zur nämlichen Zeit und nämlichcn Ort:
Eine gewisse Loire Grund,

gelegen in Hanovcr Tauuschip, Lecha Cann-
ty ; gränzend an Länder von Daniel Keiper,
au die Straße die von Allentann nach Beth-
lehem fuhrt, und anderes Land; enthaltend
ungefähr 5 Acker, mehr oder wcuiger. Da-
rauf ist errichtet

Ein gutes geraiuniges tin-
iziUMstockigtes steinernes W o h n-

a n s, 24 bei 26 Fuß.
Eingezogen und unter Erecution genom-

men, als das Eigenthum von Calvin C a-
hoo n. Und alles wird verkauft von

George Wetherhold, Ccheriff.
Scheriffs Ämtsstiide, ) .

Allcntauu, Juli 17. 1814 5 '

Schätzbares Eigenthum
auf öffentlicher Bendn zn verkaufe».

Samstags den 24sten August um 10 Übr

Vormittags soll anfdem Eigenthnm selbst öf-
fentlich verkauft werde« :

No. I.? Eine Lotte Laud,
gelegen in Ober - Milford Taunschip, Lecha
Cauuty; gränzend an Land von Daniel
Eberhard, Charles Fair und andern, euthal
tcnd »ngefäbr 17 Acker. Das Land ist in
dem besten Culturstante, und sehr gut in Fen-sen.

No. 2.?Ein Strich Land,
gelegen in den nämlichen Tauuschip ; grän-
zend an Land der Vereinigten Brüdern, Hen-

ry Christ und andern ; enthaltend 5 Acker.
Das Land ist gut in Fensen nnd liegt an der
öffentlichen Straße, welche von Emans nach
Cbarlestauu führt, und würde eine vorzüg-
liche Lotte sein, um darauf zu bauen.

No. 3.?Eine Lorrc Laud,
gelegen in Salzburg Taunschip; gränzend
an Land von John Knanß, letzthin Israel
Tool, und andern ; enthaltend >0 Acker
4 Acker davon ist gutes Holzland, das Ue-
buae guies Bau- nud Schwaniniland, mit
fließendem Waßer darauf?alles gut iu Fen-sen.

No. 4.?Eni Strich s>l;land,
gelegen in Salzburg Tannschip ;

gränzend an Land von Joel Keck, I.
Knanß, Jacob Marks und andern;
enthaltend 80 Acker des vornchnistcn

Holzes.
Es ist ein Theil des liegende» Vermögens

des verstorbenen Jacob Christ, letzthin
von Emans.

Die Bedingungen am VcikaufStage und
Aufwartung von

Job» D. Laivall, Agent für
Ja in es Christ, Er or.

Juli 17. nqbV

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Erecuroreu von der Hinterlassen-
schaft des verstorbenen I o b n B a h l, letzt-
hin von Ober-Lancona, Lecha Cannty, er-
nannt worden sind. ?Alle, welche anf irgend
eine Art an besagte Hinterlassenschaft schul-
dig sind, werden aufgefordert innerbalb 3
Monaten abzubezahlen?nnd Solche, welche
noch rechtmäßige Forderungen haben, belie-
ben ibre Rechnungen innerhalb besagter Zeit
wohlbrstätigt einzuhändigen, an

Al'raham Blank, )
Philip Bahl, > Er'ors.
Jacod Light, )

Ziili!7, uq6m

Tauuschi p Beriamunuug.
Ziifolge eines Befchlnßes der unlängst am

Hanse von William Hirtel in Lnd-Wl eitball
gehaltenen Canniy Versammlnng, soll eine
Versaminliiiig der Bnrger von Heidelberg
taunschip, ans samstags den Üle» Aiigust,
nächstens, am Gasthause von Pe I e r Mil
l er, >n Lägerooille gel'altrn werden, nin

sich ferner über de» druckenden Staals-Tar
;» besprechen. D>e Tarbezahler sind eiuge
laden bcizuivohiic». D>eCoiu> i t e c. !

Wright's Ittdtanische
vegetarische Pillen.

Wcnn durch anhaltende Stürme uizd Ue-
berschweinmnngen die Flußbette unserer mäch-
tige» Gemäßer so verstopft werden, daß sie
das angeschwollene Waßer nicht alle enthal-
ten könne», so steht es natürlich zu erwarten,
daß die »inliegende Gegend durch die Flutb
überwälligt wird.

Gerade so verhält es sich mit dem Körper
des Menschen ?wenn Hie Haut, Nieren, und
die Eingeweide (die natürliche Ausgänge für
überflüßige und verderbliche Humöre) ver-
stopft werden, und nicht im Stande sind die
Unreinigkeiten welche
Die Ursachen von Krankheiten stnd,

hinlänglich abzuführen, so können wir sich-
erlich nichts anders erwarten, als daß der
ganze Körper früher oder sväter durch Krank-
heit überwältigt wird. So wie wir im er-
sten Fall nin eine Ucberschwcmmnng zn ver-
hüten, alles was einiger Maßen das Waßer
aufhalten könnte, wegräumen würden; So
müßen wir im Letzter» auch alle uils zu Ge-
bote stehende Mittel anwenden, um uus von
Krankheiten zn befreien nnd bewahren, und
dazu muß der Lebensstroi» geöffnet und offen
gehalten werde».

WnM's Indianische vegetarische
Pillen, '

von dem Nordamerikanischen Gesundheits-
Collegium, wird als eine der besten, wenn
nicht die allerbeste Medizin in der ganze n
Welt gefunden, um diese schöne nnd einfa-
che Theorie zu be>wccken. ?Sie reinigen den
Magen und die Eingeweide vollständig von
allen gallenhaften Hninöre» nnd andern Un-
reinigkeiten, nnd bewirke» zur nämlichen Zeit
ein gesundes Auslaßt» vo» der Lunge, Haut
lind Nieren. Folglich sind alle die natürli-
jche Gänge geöffnet, und alle Krankheiten, ei-

! uerlei von welcher Beneniiliug, sind aus dem
Körper vertrieben.

orsich t.?lndem die große Popu-
lärität nud die folgende wiederholte Nachfra-
ge nach Wright's Indianischen vegetablischen
Pillen, eine Heerde von Verfälscher hervorge-
rufen hat, so sollten Land-Agenten und Stobr-
halter vorsichtig sein, und sich nicht hinterge-
hen laßen durch die vielen Betrüger welche
das Land durchreise», »iid ungeahndet ver-
fälschte fnr den ächten Artikel verkaufe».

Es sollte im Andenken erhalten werden,
> daß alle aiitorisirte Agenten, mit einem Ageut-
Certificat versehen sind, »uterzeichnet durch
William Wrigh t, Vice Presiteiit des
N. A. Gesundheits Collegiums. Diejenigen
also, welche kein selches Certificat aufweisen

i können, und Indianische vegetablische Pillen
! zum Verkauf anbieten, können als Betrüger
niedergesetzt werden.

j Folgendes ist eine Liste der regelmäßig aii-

torisirte» Agenten fnr Lecha Cauuty zum Ver-
kauf öliger schätzbaren Pillen :

Augustns L. Ruhe, Allentaun,
! Jacob Breinig. Breinigsville,
! I. nud B. loder, TrerlerStau»,

loshna Seiberliiig, SciberlingSville,
! Kuauß und Lawall, Emaus,

S. und W. Fogel, Fogelsville,
Levi Knerr, Clanßville,
Samuel Camp, NeinTripoli,
Miller und Säger, Eägersville,
Stephen Balliet, Nord-Wbe.thall,
Jonas Haas, Lynnvill,',

Kuauß u»d Gerhard, Coopersburg,
T- und S. Weavee, Nieder-Macuugie,
William Kern, Obcr-Macuugie,
William Frei u. Comp., Ober-Sancona,
Charles Witmau, Sancon Stalle»,
Cbarles I. Ewald, Spring-Mills.
Office», allwo nur allein der Verkauf obi-

ger Medizin beim Großen nnd Kleinen be-
folgt wird : No 228 Grecnwich - Straße, N.
vlork, No. 1!18 Tremont-Straße, Boston, und
No. >69 Race-Straße, Philadelphia.

Hütet euch vor Verfälsch»»-
g e n?Das Pnblikum wird hierdurch ehrer-
bietigst benachrichtiget, daß die vorgebliche»
Indianische» Pillen, verfertigt durch V. O.
Falk, nicht die ächten Wright's Indianischen
vegetablischen Pillen sind.

Die einzige Sicherheit gegen Betrügereien
ist: daß man immer von den regelmäßigen be-
kannt gtniachtkii Agenten kauft, uud in allen
Fällen sei sorgfältig nnd frage noch Wright's
Indianischen vegetablische» Pille».

Juni 26, 1844. nqll

Mditow-Auzcige.
In dein Waisengericl't von Lecka Cc>

In der Sache tcr Rechnung von Salo
mon Blitz, Atministrator von der Hinterlas-
senschaft der verstorbenen M a r i a C n-
st a r d, letzthin vo» Lyn» Taunschio, Lecha
Caiiiity.

lind Ii»», Ililil 1814, rrnannte die <sc>n!
George iliboads, leffe Samuels und A. L.
!Ikiihe, als Auditoren, nm besagte Re>!iiil:i'.g
in audileu nnd überzuseiiel», nnd Vtlilri-
Inng z» machen, uud der «äMen Waise»-
Court Bericht davon zu erstatten.

Urkunden
Bezeugte!

W. W. Selfridge, Schr.
D>e obenbenamten Auditoren werden si4.

ihrer Ernennung gemäß versammeln, Mon> z
tags den Sten Angust, 1814, am Hanse von !
George Haberacker, in Allemaim, Ii», 10 Übr
Vorniitlags, allwo sich alle Interessirtei. ei.l-
filiden mögcn wenli sie es für schicklich halrc»

Juli 17. ng:im

Ocffcutlichc Vcndu.
Anf Samstags den ,'Zlen Anglist, um 10

llbr Vormittags, sollen am Haiise des ver-
storbenen 7, ob n K» de r, in Ober-Ma-
eungir Taunschip, Lecha Cannty, folgende Ar-
tikel anf öffentlicher Vendn verkauft werden:

2 Kübe uud ein Rind, Schweine, 50 ?IvS.
CärperS, eine Anzahl Bienenstöcke, Better n
Bettladen, Bnrean,24 Siniid«, llbr. Tischeund Stuhle, Ose» mit Rohr, Strohbank,
Wagen Baddn, uud sonst noch vielerlei Ar!i-
kel zu iveitläufiig zn melden.

tie am Verkaufstage und
.'lufwartiliig vou

Salomon Kuder. ?

WlllianiKuder,

Stninburtl s
Kräuter-Ertr a c t - P i ll e n,

welche einzig nnd allein vo» Ertracten der
j schätzbarsten vollständig pnrgirenden Wurzeln
und Pflanzen, die in dem Pflanzenreich ge»

! funden werden können, verfertigt sind.
Diese Medizin sichert sich schnell die Gnnst

, des Publikums, und hat sich überall wo die«
! selbe gebraucht wurde Begünstigung und Zu-
! trauen erworben. Da deren Zusammensetz-
ung gänzlich ans Ertracten besteht, so macht
dies dieselbe nicht nur allein zu einer der si-
chersten und meist wirksamsten Medizinen,
sondern zugleich tanglich für alle Constitutio-
nen zur Ausrottung der Krankheiten des Kör-
pers, deS Bluts, der Eingeweide, nnd alle
andere Beschwerden welche daraus entstehen

! und überhaupt das menschliche System befal-
len.

Zeugniße von Euren,
s Certificate» von wundervollen Wirkungen
der Kränter-Ertract-Pillcn nnd von den vie»
len Cnren die sie bewirkt haben, können bei
den verschiedenen Agenten eingesehen werden.
Wir fügen hier eines derselben bei, welches
anf Geradewobl vo» mehr als einem Tau«
send hervor genommen wurde.

Alba« y, Juni 20, V84!l.
Herren Stainbnru und Clickcuer?Meine

Herren: Ich hatte mich schon verschiedene
Male entschlossen an Sie, in Bezug auf Ihre
schätzbaren Pillen, zu schreiben, aber uolh»
wendige Geschäfte haben mich jedesmal bis-
her davon abgehalten. Die Ertract Pillen
werden allhier sebr hoch geschätzt, nnd man
beginnt dieselbe allgemein zu gebrauchen.
Ich habe dieselbe selbst für den letzten Monat
gegen Nheumatism gebraucht, und kann zn»
vrrsichtlich behaupten, daß dieselbe mich gänz-
lich cnrirt haben. Verschiedene Personen von
meiner Bekanntschaft sind deßhalb sehr zu
Gunsten dieser Pillen eingenommen, u. wün-

schen daß ich die Agentschaft für diese Abtbei«
lung der Stadt anuehmen möchte, damit die«
selbe, wenn verlangt, bei der Hand sein wür-
den. Wollen Sie die Güte haben, mich zn
benachrichtigen, ob Sie einen Agent im iiörd
lichen Theil von Albany haben. Meine
Wohnnng ist No. 75 Saratoga Strafe, und
wen» Sie es für gut achte» mich zn einem
Agent zu erncune», so können Sie mir die
Pillen mit dem nächsten Boot zusende». Der
Ihrige ic.

James E. Wai o.

Liste der Agenten in Lecba Cannty.
Folgendes ist eine Liste der bevollmächtig«

> ten Agenten für Lecha Cannty :

James W. Wilson, Allentaun,
I. lliivP. Groß, Nord-Wbeitbull,
C, und W. Hirtel, Snd-Wheirkall,
Boyer und Woodring, Nord-Wheithall,
Aaron Eisenhard, Siegersville,
Stephen Balliet, N'ord-Wheitha.'l,
Owen Kern, Kern's Müblen,
E. »iid S. Steckel, Nord-Wheit.'utff,
Dnrs Rudy, Heidelberg,
G. und W. Peter, Nord-Wbeilh.rlk,
Reuben Säger, Eclilät Daun»,
John Treichler, Heidelberg,
Nathan German, Germansville,
Samuel Camp, Neu-Tripoli,
Jonas Haas, Lnnuville,

! Joshua Seiberliiig, Pleasaul Nidge.
Novcmber 22, ' uqll

Auditors Anzeige.
In dein Waisengerickt von Lecha E».

In der Sache der Rechnniig von Jonathan
Mohr und John Mohr, Adiiiinistratoren ve.i
tcr Hinterlaßeiischaft des verstorbenen H e n«
r n M o h r, letzthin von Weißenburg Tauli«
Kl'ip-

lind »NN Mai .1.1814, ernannte die Court
David Schall,?!. L Rube und lesse Rase
als Auditoren, nm besagte Rechnung über-
znsetteln, Veriheilnüg zn ma>l>en wie es das
Gesetz erfordert, und Bericht davon der näch-
ste» Waiseiicourt z» erstatte».

Aus den Urkun'orn,
Vezeugts,

WM W. W. Sclfridge, Schr.
Die obeubeiiamte» Anoitoren werden sich

ihrer Ernennung gemäß versammeln, a n
Donnerstag den I stcn Anglist 1844, am Hau-se vou Jacob Fischer, um 10 Nbr Vormit-
tags, allwo sich alle dabei interessiere» Perso-
nen cinstndeu können, wen» sie es für fchick-

uli >7. ng?m

Allst
Bretter uud Bauholz.

ZV eavc r « n d >» v ff »n n ir.
Benachrichtige» ihre Frrunde nnd das Pub-

likum, daß sie den alten Stand des Hoff-man nnd in der Hamilton Straße,
oberhalb Hagenbnch's Gasthaus, genommen
haben, nnd gleichfalls den alten Stand, ehe-
dem gehalten von George Keiprr und Co.,
allwo sie immer eine» große» Vorrath von
Bretter und Bauholz von verschiedenen Sor-
ten auf Hand halten werten darun.er de«
finden sich folgende .

Gell'- uud Weisipeiiil slur - PcardS,
Poplar - Boards, Ecamlinge, nnd
Planken, Mapel Boards u.
liiig, Paniiel - Boards nud C cant«
liug Kirschen Boards und Pliuken,
s)enilock JoireS

Eschen-Planken', Laltchei«,
Leiter - Baume, nnd nl'erh.nipt alle
Arten Bretter, Bauholz, Pfosten,
Latte» uud Schindeln.
Sie werden immer obige Artikeln zum

kauf auf Haud halte», uud sind bereit Perso«
ue» vom Lande damit an den niedrigsten Prei-sen zn versehen.

Dankbar fnr bereits genoßeue Knndfchas»,
hoffen sie durch genaue und pünktliche Ab«
wanuug ihrer Geschäfte und billigePreise ei«
ne Fortdauer derselbe» z» rrhaltcn.

Joseph Weaver,
John L- Fossil,au.

z»li l7, ,iq!lM


